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15:00 Uhr: 
Wir sitzen gerade im voll bepackten Auto kurz hinter Finnentrop und der der blöde Füller 
schreibt nicht!  
 
15:03 Uhr  

Jetzt schreibt er doch ☺ Super verbleit 0,000 €, Schade, warum tanken wir Diesel? Super 
verbleit wäre VIIIIEEEEL billiger. 
 
15:06 Uhr 

Gerade winkt Anja netten Schützen zu und zeigt uns ihre Lieblings-Eisdiele. Wir fahren jetzt 
aus Elspe heraus. Dort finden ja immer die Karl-Mey-Spiele statt.  
1LIVE: Ein 18-jähriger Franzose hat sich im Internet als Bill Kowlitz ausgegeben � vors 
Gericht!  
 
„Das war früher mal alles Holz-Wald. ‚Heul’“ (Dirk K.) 
 
Wir fahren eine Landstraße kurz vor Bracht entlang.  
 
 
16:50 Uhr  

Unser „Nest“ ist eingerichtet. Der letzte Luxus vor dem wahren Leben . ☺ 
Wir fahren jetzt auf einen „Berg“. In der Nähe gibt es eine kleine Sprungschanze. Aber jetzt 
lachen wir.  
Hier ist nicht mehr viel Wald. Kyrill trägt die Schuld!!!  
Dir: „Guck mal ein Känguruhund!“   
Anja ist lauffaul… 
 
Nach dem Lauf durch den Kyrillpfad (Uhrzeit unbekannt):  

Wir sind gerade 1000 m (!) über Stock, Stein und Holz-Baum gelaufen.  
Die besten Sprüche:  
„Kyrill hat hier stylisch gebaut!“ (Niklas) 
Und von mir – Katja: „Das Beerensaft hat Tollwut.“ 
Die Bäume liegen alle kreuz und quer übereinander warum? Dr. Kyrill hat das Mikadospiel 
nicht weggeräumt.  
Jetzt fahren wir zurück zum Nest.  
 
 
Auf dem Weg zum Auto 

Wir haben Kühe gesehen! Süüüß! (Mady by Katja 1) (Im Auto kann man nicht malen!) 
[Dafür sieht’s aber gut aus☺ :] 
 
 



 
Erste Nacht:  
Die erste Nacht haben wir auf Anhängern, gefüllt mit Stroh, verbracht. Zu essen gab es Brote 
mit Wurst und Käse. Ein paar haben Durak gespielt!  
 

Tag2: 03.08.08 

Ca. um 8 Uhr waren wir dann schon auf und haben richtig lecker Brote zum Frühstück 
gegessen. Dann gings schon wieder los bepackt setzten wir unsere Rucksäcke auf.  
Nach einer Weile füllten wir unsere Flaschen bei einem kleinen Bauernhof auf. Wir gingen 
über Beton, Kies und Erde. Doch leider verlaufen im Sauerland die Wege nicht immer flach. 
Das Wetter und die Aussicht auf Schmallenberg. Munterte uns aber ein wenig auf. Endlich 
legten wir eine Mittagspause am Parkplatz „Am Brande“ ein. Danach warteten aber noch 2/3 
weg auf uns. Na toll! :-k  
 
Nachmittags – 16:42 Uhr 

Nach einem ganzen Stück Wandern machen wir jetzt Rast auf einem richtig tollen Spielplatz. 
Ich – Katja 1 – sitze auf einem süßen, rosa Wippauto. Katja 2 und Laura drehen sich die 
ganze Zeit im Karussell. Lukas und Dominic machen einen großen Ausflug auf ihrem Wipp-
Pferden. Jetzt können wir nur hoffen, dass uns Tobi unser Navigator und die anderen Leiter 
ans Ziel bringen? *Die Hoffnung stirbt zuletzt!* 

 
 
Die Wandertaktik:  
Immer auf den Boden gucken und nicht daran denken, dass du in 2-3 Stunden da bist. Bene 
hatte heute 2 Rucksäcke auf, konnte einem der (vielen) Äste nicht ausweichen und fiel hin! 
Tobi hatte die Karte und fragt irgendwann: „War hier irgendwo ein Weg nach rechts oben?“ 
(Rechts ging es steil nach unten!!) 
Um kurz vor 8 kamen wir ENDLICH ans Ziel.  
Dann konnten wir duschen und es gab Pizza.  
 
Bene: „Gemüse macht braune Haut.“ 
 
Laura: „Mein Fuß vibiriet.“ 
 
Nils: „Jahalefa“ (Muss man nicht verstehen ;-)) 

 
Zum Hike: Der Weg war richtig anstrengend. Wir haben 2 lange Pausen gemacht. Bis zum 1. 
Stopp waren es ca. 11 km und zum nächsten Halt waren es 7 km. Dann (bis zum Ziel) noch 6-
7 km. Also ca. 25km!!!!!!! 
Normal sind so 12 km für einen Juffi mit viel Gepäck! Jetzt singen wir… 
 
 
 
Katja 2: Wer hat mir wohl gerade auf die Schulter getippt? (ironisch, ich wusste, dass es Nils 
war ☺) [Wer auch sonst ☺] 
Nils: mhhhhhhh… Mr. Garkein? ☺ 
Dirk spiel Gitalele… [Wie zur Hölle schreibt man das?] 
 
Biene Katja:  
Und diese Biene, die ich meine nennt sich Katja,  



kleine, freche, schlaue Biene KATJA. 
 
KATJA wandert durch die Welt, zeigt uns wie ihr das gefällt.  
Ja, sie rennt vor einen Baum,  
Mann, das hat sie umgehaun,  
Kaaatjaaaaaa erzähle uns von DIR 
 
PS: Das ochse Lutz Lied war besser.  
 
Nils: Ich bin ein armbeiniger Mensch.  
Katja2: Ich bin ein beinarmiger Mensch. 
 
 

Tag 3 - 04.08.08 

Sprüche:  
 
Laura: Der Bach bekommt ein Dach 
 
Katja1: Ich wollte das Pferd doch nur straucheln.  
 
Laura: Meine Milch ist leckerer, milchiger und literiger! 
 
Nach dem Aufstehen sind wir alle zum Metzger gelaufen (pardon: gewandert). Dann sind wir 
zur nächsten Bushaltestelle und haben das Knotenspiel gespielt.  
… Und die LKW-Fahrer zum Hupen angetrieben.  
Als der Bus das Ziel (mit uns) erreichte, waren wir heilfroh und stürzten ins Wasser (so 
ähnlich wie FINTO).  
 
19:15 Zeltplatz 

Jetzt sitzen wir auf einem kleinen Zeltplatz und die Mädels kochen. 
Hier standen:  

• Eine Fuerschale 
• Ein Dreibein 
• Und ein Rost 

Bisher haben wir die Heringe [Eigentlich heißen sie „T-Anker“ ☺ (NC)] aus Holz gemacht. 
Das Essen sieht supi aus. Es gibt Kartoffeln und Speck und Fleischwurst.  
 
[Anderer Erzähler, Autor unbekannt:] 
Die Busfahrt war sehr entspannend. Manche vor uns haben Durak gespielt. Als Belohnung 
oben drauf haben uns unsere (mal lieben) Leiter ins Schwimmbad in Eslohe gesteckt. Das war 
wiederum auch entspannend. Allerdings war es das Mittagessen weniger, da uns einige (!) 
fleißige „Bienchen“ Gesellschaft leisteten. Danach ging es auf die Wiese in der Nähe eines 
Campingplatzes. Die Mädchen setzten sich erstmal auf den Boden und schnitten mit 
RIESIGEN Messern von Lutz zwei Säcke Kartoffeln. Aufgrund dieser überdimensionalen 
Messerchen aßen wir hinterher gebratene Pommes. Die Jungs bauten die Zelte auf, machten 
Feuer mit ihren selbstgepflückten Ästen und hackten sie klein. Dann fielen wir mit gut 
gesättigten Mägen nach ausreichender Reinigung in die ZELT-BETTEN.  
 
 
Sprüche von heute 



 
Niklas: „Dirk sag mal was lustiges!“ 
Niklas: „Cool jetzt steh ich auch hier drin!“ 
Katja2/Laura: „Wir fühlen uns voll verschimmelt.“ 
 
Bene [mit einem n nicht mit zwei ;-)]: und Lutz haben dicke Holzstämme für die Kothen 
geholt.  
 
Anja: „Dann Lutzt es sich auf!“  
 
Katja1: „Ich habe schon überall Nasenbluten gehabt!“  
 
Nils: „Ich bin so Klug. K-L-U-K. 
 Ihr seid so doof. D-O-H-F“ ☺ 
 
Katja1: „Dirk sieht das auch immer alles zweiteilig“ 
 
Anja: „Der Tisch ist gedeckt.“  
 
Katja2: „Ich glaube mein Fuß ist gebrochen… So ein bisschen.“ 
 
Katja2: „Wo ist der Käse?... Wooo ist dier KÄÄÄÄSSSEEEE???  
 Ach, ich hab ihn in der Hand…“ 
 
Laura: „Meine Augen sind beschlagen“  
 
Niklas sagt: „Dings ist kreuz!“ (Wollte sagen: „Herz ist Trumpf!“) 
 
Dirk: Wieso soll ich denken, wenn ich weiß, dass ich nichts sage? 
[Der bessere Spruch ist: Woher soll ich wissen was ich denke, bevor ich höre was ich sage? 
☺] 
 
Dominic: „YEAH! … Ich kann nicht!“ [Beim Durak spielen] 

„Ich möchte, dass meine Assistentin Madame Katja 1 dies hier aufschreibt: …“ 
„Ja, das kann sie schon mal aufschreiben… hast du das jetzt wirklich aufgeschrieben?!  

Katja: „Ja, hab ich. Ich bin aber noch nicht verheiratet, also Madmoiselle…“ 
Dominic: „OK…“ 
 
 

Tag 4 – 05.08.08 

Gestern sind wir ganze 4 km gewandert. Das war anstrengend. So viel km geschwommen: 
32,4 zweiunddreißig komma vier 
Und so viel gefahren:  
25 fünfundzwanzig 
 
Sonnenaufgang 
Als erstes krähte der Hahn. 
Zwei Stunden später standen die Juffi-Jungs auf.  
30 min. später die Leiter.  
30 min. Später wuselten alle über den Platz.  



Jetzt Frühstück 
Neue Zeile… 
Schreib doch nicht alles auf was ich sage!  
Es gab leckerleckerlecker gerührtes Ei mit gespeckelten würfelchen… shit! Die gabt’s ja 
gestern Abend! – Ne, gestern Abend gab es Kartoffeln mit Würstchen! – Aber da war der 
Speck drin! – Meine Finger werden wund!  - Du sollst ja auch nicht ALLESaufschreiben, was 
ich sage! Mann, Mädel! Auf jeden Fall: Nach dem Frühstück gingen wir los… naja, ne Stunde 
spägter… Zunächst ging es den lalalalalalalalalal…lalalalala! Berg henauf, dann ging es 

GANZ Berg . Auf unserem Weg, welcher kein leichter sein wird, auf unserer Strecke, 
welche steinig und schwer sein wird, kamen wir durch das Dörfchen Röhrenspring. Während 
unserer Quiz-Tour (was ist was? Frageblock-Natur) wurden viele Fragen richtig und falsch 
beantwortet. Bei Frage 124 erreichten wir Kloster Brunnen |||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||| 
zensiert.  
Gestärtkt von dier Pause liefen wir los… 
Is ja logisch… sonst säßen wir immer noch da! *PUPS*  
Also wenn es dir zuviel wird, tausch ich die schribkraft aus. - Wie kannst du mich nur 
ersetzen?!? 
Ja, wir liefen los und nahmen eine ganze Runde Anlauf, um ans Ziel zu kommen… das war 
eine gaznz dezente Aussage. Ich hab mich bei diesem großen Anlauf total ausgepowerd! � 
(1. Rd. Anlauf = 3000 km) Endlich da: an dem lang ersehnten Tagesziel mühlenscheider 
Hütte (da geben wir jetzt die Koordinate an) [Koordinate ist: 52° 27′ 68,85″ Nord 8° 04′ 
03,29″  West ☺]  
Zunächst einmal wurde das Becken getreten und anschließend die Wiese gelieged. Vor dem 
Essen wurde das russische, lebenswichtige (für alle Bauarbeiter und Beamten) Spiel „Durak“ 
allen liebenswürdigen, fröhlichen und netten Leutchen beigebrracht. Danach waren alle so 
HUNGRIG, dass wir über die Würstchen und das Fleisch hergefallen sind. Das war lecker: 
Danach war nix besonderes mehr. Lass mich noch mal drüber schaum… So UAAUHHH… 
nenene *gähn*… die hat ja wirklich alles aufgeschrieben… *PUPS* ui… naja egal… 
PS: Es wurde noch musiziert.  
PPS: und eine Abschirmung konstruiert 
PPPS: Tages Leistung 14 km 
PPPPS: [mensch ker, so viele Post post scriptums, da muss ich ja schon glatt die p’s mit 
zählen…] Gute Nacht. Küsschen *gähn* 
 
Sprüche: 
Tobi Hobi: Ich hab 5 Kilo mousse au chocolat in die Schüssel gesetzt.  
Katja 2: Häh? 
Tina: Haha! 
 
Liebe Juffis!  
Ich wünsche euch noch viel Spaß am Sorpesee.  
Tina 
 
Hallo Juffis!!! 
Na, schon ordentlich Blasen an den Füßen? Naja eins ist klar! Dominic ist ein Zottel! OK viel 
spaß noch wünscht Alicia 
 
 



06.08.08 

Heute sind wir mal vor 10 Uhr losgekommen, aber nur weil das Frühstück erst in Endorf-
Mitte (Fußweg 20 min) zu uns genommen werden konnte. Da die läden, außer teurer Metzger, 
am Vorabend geschlossen waren, mussten wir erst zum Frühshoppen. Nachdem wir Kraft 
getankt haben, Katjas gedopt mit Fleischsalat gedopt haben, ging es los.  
 
[Autor: Robin:]Wir sind von Endorf zur Sorpe gewandert. Es war heiß aber es war schön. Wir 
bekamen ein Eis an der Sorpe und worden ein Stück von einem Planwagen gefahren. 
Insgesamt sind wir 12 km gelaufen. Mite dem Wagen von Stokum nach Amecke ca 3 km. Wo 
wir in Amecke raus gelassen worden sind mussten wir noch 3 km laufen bis zu unserem 
Zeltplatz. Bene war als erstes mit Boxershorts drin. Dann kamen alle anderen nach. Dann 
gegen 10 Uhr kamen Kathrin, Alicia, Christina [Schreibt man die nicht mit K?], Sophia und 
Anna. Sie haben das Abendessen mit geracht. Dann wrude gegrillt. Dazu gab es auch noch 
Nudel- und Kartoffelsalt. Später gab es Pudding zum Nachtisch. Nach dem Essen gingen 
Lukas und ich (Dominic) noch auf den Surfbrettern durch die Sorpe paddel. Während dessen 
wurden die Kothenplanen über den Schlafplatz gepannt. Dann kamen Anna, Lutz und Bene 
ins Wasser. Sie nahmen Dominic und Lukas ein Board ab. Dann kamen die beiden mit einem 
Board zurück. Sie waren sehr nass. Aber es hat ihnen spa´gemacht. Dann sollten wir mit Tobi 
an den Strand gehen. Am Strand spielten wir mit Tobi ein Mörderspiel. Ich (Robin) vergaß 
ihm meine Karte abzugeben. Dann kam eine 6 Wochen alte Katze vorbei. Domi rief „Du 
Mopet“ zur Katze. Und plötzlich überfiel die Katze Domi und wir haben uns alle totgelacht. 
Gegen 24 Uhr gingen wir alle ins Bett.  
 
Sprüche 
Quizfrage: Wie groß ist die Sahara?  
Katja 2: 1/5 Wüste, ähhm sie ist 5/5 groß!  
 
Überspruch: Schreib das rein! Bzw. Schreib das auf! 
 
Katja 1: Grad haben wir aber gewonnen!  
Dirk: Ist doch nicht so schlimm!  
 
 
 

07.08.08 

Nachdem wir um halb 9 geweckt wurden und gefrühstückt haben (unter anderem auch Nudel- 
und Kartoffelsalt) sagte ein Mann, dass ein ganz gewaltiges Unwetter sein Unwesen treiben 
wolle. Somachten wir uns mit Sack und Pack auf den Weg nach Neuenrade. Dieser 
„Eilmarsch“ ging ganz schön auf unsere Kondition. Angekommen am Ziel durften wir erst die 
jurte aufbauen und dann im Freibad duschen.  
Zwischen PS: Bei dem Marsch platzte Katja 2’s Blase unter dem Fuß auf, sie ging aber ganz 
tapfer weiter.  
Dann gab es Nudeln mit Soße und dann der nächste Marsch zum � Kino. Wir guckten: 
Chroniken von Narnia – Prinz Kaspian von Narnia. Der Film war zum einschlafen… [tja, 
woran das wohl gelegen hat ☺] 
 

08.08.08 

 



Wir haben in der Jurte übernachtet und konnten mal so richtig ausschlafen. Das Frühstück 
machte uns alle fit und wir spielten das Wikingerspiel. Sehr lustig! FAF, KAM!  
Wir spielten mehrere Runden und die absoluten Gewinner sind natürlich die Mädchen! Auch 
wenn die Jungs uns einmal besiegt haben. Das erste mal waren wir unschlagbar! Dann 
gewinnen wir eben beim Karten spielen!  
 
[Autor: Dominic: ]Dann ging es ins Freibad. Erst regnete es dann hörte es jedoch auf. Danach 
tauchte ich(Dominic) auf Grund und brach mir den Zahn ab und alle tauchten nach dem 
verlorenen Stück Zahn, der schließlich von Tobi und Lukas gefunden und geborgen wurde. 
Dann wurde ich nach Hause gebracht von wo aus ich nach Altena zum Zahnarzt gebracht 
wurde, der ihn wieder Anklebte.  
 
 
 

ENDE 


